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Qualifikationsverfahren 2020 berufliche Grundbildungen AGS und FaGe 

SBFI genehmigt Variante 3A für den Gesundheitsbereich 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Am 16. April 2020 hat OdASanté bei der Kommission Qualifikationsverfahren KQV den Antrag 
auf Umsetzung von Variante 3A für Assistentinnen und Assistenten Gesundheit und Soziales 
EBA (AGS) sowie für Fachmänner und Fachfrauen Gesundheit EFZ (FaGe) eingereicht. Die KQV 
hat den Antrag geprüft. Auf Empfehlung der KQV hat das SBFI dem Antrag von OdASanté 
stattgegeben. Gerne leiten wir hiermit den Entscheid des SBFI an Sie weiter: 

 FaGe: 
"Gestützt auf [den Antrag der Trägerschaft] und die Empfehlung der KQV entscheidet 
das SBFI abschliessend, dass für die berufliche Grundbildung «Fachmann Gesundheit 
EFZ / Fachfrau Gesundheit EFZ (ab Lehrbeginn 2017)» folgende Variante schweizweit 
umgesetzt wird: Variante 3A: mit Rückmeldung Lehrbetrieb und 
Leistungsbeurteilungen aus überbetrieblichen Kursen oder beruflicher Praxis." 

 AGS: 
"Gestützt auf [den Antrag der Trägerschaft] entscheidet das SBFI abschliessend, dass 
für die berufliche Grundbildung «Assistent Gesundheit und Soziales EBA / Assistentin 
Gesundheit und Soziales EBA» folgende Variante schweizweit umgesetzt wird: 
Variante 3A: mit Rückmeldung Lehrbetrieb und Leistungsbeurteilungen aus 
überbetrieblichen Kursen oder beruflicher Praxis." 

Nächste Schritte 

In den nächsten Tagen werden das Beurteilungsraster für die praktische Arbeit und die 
Grundlagen für das Fachgespräch erarbeitet. Der Einsatz der Dokumente wird dann durch die 
kantonalen Berufsbildungsämter koordiniert. 

Es wurde ein wichtiges Ziel erreicht 

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen danke zu sagen, für die Zeit, die Sie sich in den vergangenen 
Wochen für Ihre differenzierten Rückmeldungen genommen haben. Die aktuelle Situation 
erforderte rasche Entscheide und vor allem rasches Handeln von uns allen. Es wurde ein 
wichtiges Ziel erreicht: Es konnte ein Entscheid gefällt werden, der den Vorgaben der Richtlinien 
Rechnung trägt und der mit Ihrer Unterstützung ein national abgestimmtes, einheitliches 
Vorgehen für die Gesundheitsbranche garantiert. 

Eintrag im Arbeitszeugnis 

Vereinzelt haben Kantone bereits IPA durchgeführt. OdASanté empfiehlt, dass die Betriebe im 
Arbeitszeugnis der Lernenden die erfolgreich absolvierten IPA erwähnen. Dies als Wertschätzung 
für die Lernenden, die die Praktische Arbeit mit Erfolg absolviert haben und diese Bewertung 
aufgrund der Variantenwahl nicht mehr in die Endnote fliesst. 

Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme und grüssen Sie freundlich. 

Urs Sieber 
Geschäftsführer OdASanté 

https://berufsbildung2030.ch/de/neues-coronavirus-und-die-berufsbildung-in-der-schweiz/dokumente-der-arbeitsgruppen

